
Lerninhalte können multimedial aufbereitet und unterschiedlich repräsentiert werden: als Text,
Bild, Animation oder Video, in Form von dynamischen Präsentationen, Audio oder in Tabellen,
Diagrammen, Abbildungen und Simulationen. Dabei spielt die Darstellung und Gestaltung der
Lernmaterialien für eine adäquate Informationsverarbeitung eine bedeutsame Rolle. Die kognitive
Psychologie beschäftigt sich unter anderem mit der Informationsaufnahme, -speicherung und dem
Informationsabruf. Diese Prozesse sind insbesondere für das Lernen relevant, da das Ziel beim
Erwerb von Kenntnissen und Fähigkeiten die langfristige Speicherung und auch der Abruf dieser
Informationen ist. Wie gut dabei die entsprechenden neuen Fähigkeiten abgespeichert werden,
unterliegt bestimmten Bedingungen und Einschränkungen. Sie werden in diesem Kapitel die
wichtigsten Grundlagen zum menschlichen Gedächtnis vermittelt bekommen. Außerdem lernen Sie
die begrenzten kognitiven Kapazitäten des Arbeitsgedächtnisses und die Bedeutsamkeit von
Kenntnissen menschlicher Informationsverarbeitung für die Gestaltung von Lernmaterialien
kennen.

Einleitung

Das Gedächtnis ist für die Aufnahme, Verarbeitung sowie für das Speichern und
Abrufen von Informationen zuständig.
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